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Optische Messtechnik in der Medizin ist von zunehmendem Interesse, da optische 
Sensoren ohne ionisierende Strahlung auskommen und die Messungen berührungslos,
schnell und beliebig oft wiederholbar sind. In diesem Beitrag werden medizinische
Anwendungen eines modernen Streifenprojektionssensors [3DS] vorgestellt: I) Die 
quantitative Evaluierung von Operationsergebnissen durch Vergleich von prä- und 
postoperativen 3-D-Daten der Gesichtsoberfläche und Lokalisation der Asymmetrien 
[BL02] (siehe Abbildung 1). II) Die intraoperative Unterstützung des Chirurgen durch
Vergleich von präoperativ modellierten Soll-Daten mit intraoperativ akquirierten Ist-
Daten [NM04]. Ferner wird die aktuelle Forschung zur intraoperativen Unterstützung bei 
Kieferverlagerungen vorgestellt. 

Abbildung 1: Gegenüberstellung von prä- und postoperativen Messungen. 
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